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leider von den anderen Krähen nicht zu unterscheiden vermochte.
Und wenn dann die Krähen sich wieder versammelten, wurde
er stets einstimmig zum unbeschränkten Führer und Herrscher
erwählt.

Die große Versammlung findet ungefähr Ende Juni statt;
die jungen Krähen mit ihren kurzen Schwingen, ihren flau
migen Flügeln und ihren hohen Stimmen werden dann mit
Stolz von den Eltern herbeigebracht, denen sie fast an Größe
gleichen, und werden im alten Fichtenholz, ihrer Festung
und Bildungsstätte, der Gesellschaft vorgestellt. Hier fin—
den sie luftige, sichere Schlupfwinkel ohne Zahl, hier heginnt
ihre Erziehung und alle die wichtigen Geheimnisse und Regeln
des Krahenlebens werden ihnen hier beigebracht. Und diese
sind von größter Wichtigkeit; denn ein einziger Mißerfolg im
Krähenleben bedeutet — Tod.

Die ersten zwei Wochen nach der Ankunft werden die
Jungen sich selbst überlassen um miteinander bekannt zu wer—
den; denn jede Krähe muß alle anderen, die zum Heere gehören,
persönlich kennen.

In einer Woche oder zwei beginnt dann die Zeit der
Mauserung. Die Alten sind während dieser Periode meistens
recht unberechenbar und launisch; aber dies hält sie nicht ab
die Erziehung der Jungen zu beginnen. Diese sind natürlich
nicht besonders entzückt von den Strafpredigten und Maßrege—
lungen, die sie über sich ergehen lassen müssen. Aber es geschieht
alles nur zu ihrem Besten und Meister Silberfleck ist ein aus—
gezeichneter Lehrmeister. Zuweilen scheint er einen ausführ—
lichen Vortrag an sie zu richten; was er sagt, kann ich leider
nicht verstehen; aber von dem durchschlagenden Erfolg und dem
Eindruck, den er auf seine Zuhörer macht, zu schließen, muß
es äußerst witzig sein. Jeden Morgen ist Kompanie-Exerzieren
und die Jungen üben in zwei oder drei Abteilungen, nach Alter
und Stärke geordnet. Den Rest des Tages tummeln sie sich
mit den Eltern auf der Futtersuche herum.

Wenn später der September anbricht, geht eine große
Veränderung mit ihnen vor. Der Schwarm der kleinen Krähen
fängt an verständig zu werden und das zarte Blau ihrer Kinder—
augen macht dem Dunkelbraun des Auges einer alten, gewiegten
Krähe Platz. Sie sind jetzt tadellos einexerziert und können
Vorpostendienste tun; sie wissen, was ein Gewehr ist, und haben
einen erfolgreichen Lehrgang in der Insekten- und Pflanzenkunde
hinter sich. Sie wissen ganz genau, daß eine dicke alte Bauern—
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